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Amtliche 
Bekanntmachungen

Sicher unterwegs auf dem Schulweg – 
bitte Rücksicht nehmen!
Die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg hat höchste 
Priorität. Kinder nehmen den Straßenverkehr anders wahr 
als Erwachsene: Ihr Blickfeld ist noch eingeschränkt, Geräu-
sche können schwerer zugeordnet werden und Entfernun-
gen sowie Geschwindigkeiten sind schwieriger einzuschät-
zen. Außerdem reagieren Kinder häufig spontan und werden 
– insbesondere zwischen parkenden Fahrzeugen – von 
anderen Verkehrsteilnehmern oftmals erst spät gesehen.

Gleichzeitig bitten wir alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer um besondere Rücksicht und 
Aufmerksamkeit. Kinder sind Verkehrsanfänger und 
können Situationen noch nicht so sicher einschätzen 
wie Erwachsene. Gerade jetzt, wenn es morgens wieder 
später hell und abends früher dunkel wird, sind viele Situati-
onen zusätzlich unübersichtlich. Bitte fahren Sie deshalb 
besonders aufmerksam, reduzieren Sie Ihre Geschwin­
digkeit und rechnen Sie jederzeit damit, dass Kinder 
unerwartet reagieren können. Denn ein Moment der 
Rücksicht kann entscheidend sein.

Die Schulwegeempfehlung soll Eltern 
und Kindern helfen, den sichersten 
Weg zur Schule auszuwählen. Sie steht 
online unter www.schlierbach.de/
leben-wohnen/schulen/schulwege-
empfehlung zur Verfügung oder kann 
über den QR-Code abgerufen werden.

Unsere neuen FSJlerinnen stellen sich vor
Zum 1. September 2026 haben zwei motivierte, junge Men-
schen ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in Schlierbach begon-
nen. Ein FSJ bietet die Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen im 
sozialen Bereich zu sammeln, den Berufsalltag kennenzuler-
nen und sich persönlich weiterzuentwickeln.
Außerdem finden in dieser Zeit mehrere Seminar-Wochen 
statt, an denen die FSJler wichtige soziale Inhalte vermittelt 
bekommen.

v. l. n. r. Hanna Schlenker, Ronja Blahusch

Die Beiden unterstützen die Grundschule Schlierbach im Rah-
men ihres FSJ.

Wir heißen unsere neuen FSJler herzlich willkommen und wün-
schen ihnen einen guten Start, viele spannende Einblicke und 
eine tolle Zeit bei uns in Schlierbach!

Hausärztliche Versorgung in Schlierbach 
– aktueller Stand
Die ärztliche Versorgung der bisherigen Patientinnen und 
Patienten ist bis 30. September 2026 über die Ärzte in 
den Nachbarorten sichergestellt. Für die zuständigen Ärzte 
beachten Sie bitte den Aushang an der Praxis in Schlier-
bach, sowie die Ansage auf dem Anrufbeantworter.
Wir sind zuversichtlich, dass es gelingen wird, in absehba-
rer Zeit eine Nachfolgelösung direkt in der bisherigen Pra-
xis in Schlierbach zu ermöglichen. Die hierfür notwendigen 
Gespräche und Abstimmungen laufen bereits.

Darüber hinaus möchten wir darauf hinweisen, dass die 
Alb-Apotheke in Schlierbach weiterhin die Arzneimittelver-
sorgung vor Ort sicherstellt. Auch für die Apotheke stellt die 
aktuelle Situation eine besondere Herausforderung dar. Wir 
bitten daher um die Unterstützung der Bevölkerung und 
darum, ärztliche Verordnungen und Rezepte weiterhin wie 
gewohnt bei der Alb-Apotheke in Schlierbach einzulösen und 
damit die örtliche Arzneimittelversorgung zu unterstützen.

Über die weitere Entwicklung werden wir die Bevölkerung 
selbstverständlich informieren.

Straßenreinigung
Am Montag, 14. September 2026, wird in Schlierbach 
wieder eine Straßenreinigung durchgeführt. Damit die Kehr-
maschinen bei ihrer Reinigung der Straßen nicht behindert 
werden, bitten wir alle Bürger, Ihre Fahrzeuge und Anhänger 
am 14. September 2026 nicht am Straßenrand, sondern 
(wenn möglich) auf privater Fläche zu parken. Nur dann ist 
es möglich, die Straßen ordentlich und komplett zu reinigen.
Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung!

Wartungsarbeiten an der Straßen­
beleuchtung über die NetzeBW
In der Zeit vom 21. bis 25. September 2026 werden turnus-
gemäß Reparaturarbeiten an den Straßenbeleuchtungen vor-
genommen. Aus diesem Grund wird die Straßenbeleuchtung 
in Abschnitten zeitweise tagsüber eingeschaltet. Nicht funkti-
onierende Leuchten können nur aufgrund von Schadensmel-
dungen repariert werden. Hierbei sind wir auf die Mithilfe der 
Bevölkerung angewiesen. Wir bedanken uns für Ihre Meldun-
gen und bitten Sie auch weiterhin um Mitteilung von defekter 
Beleuchtung im Gemeindegebiet. Hierdurch kann die Wartung 
und Reparatur gezielt durchgeführt und Kosten gespart wer-
den.

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung:

•	�Direkt über die NetzeBW 
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung
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•	 �Telefonisch oder per E-Mail an 
Frau Eberle, Frau Pallasch oder 
Frau Rauter, Bürgerbüro, Zimmer 1  
(Telefon 07021 97006 0,  
E-Mail: s.eberle@schlierbach.de,  
a.rauter@schlierbach.de,  
p.pallasch@schlierbach.de)

•	Homepage www.schlierbach.de 
Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 
Startseite/Rathaus & Bürgerservice/Bürgerservice/Stö-
rungsmeldung Straßenbeleuchtung

Sprechstunde des Kreisseniorenrates
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet
am Donnerstag, 1. Oktober 2026, von 14 – 15.30 Uhr  
im Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 statt. 
Dort erhalten Sie u. a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ 
und zur „Patientenverfügung“ Die Vorsorgemappe des Kreis-
seniorenrates mit den entsprechenden Vordrucken kann hier 
erworben werden.

Nächste Müllabholtermine: 
Gelber Sack	 15. September
Bioabfall	 17. September
Hausmüll	 24. September
Papiertonne	   1. Oktober

Landratsamt Göppingen

„Seit unsere Familienpatin da ist, ist vieles leichter“
Neue Schulungsreihe für ehrenamtliche Familienpatinnen und 
Familienpaten startet im Oktober.
„Am Anfang dachte ich, ich müsste alles alleine schaffen. 
Heute weiß ich: Ich darf auch mal sagen, dass mir alles zu viel 
ist.“ Für eine Mutter, die von einer Familienpatin begleitet wird, 
hat sich dadurch vieles verändert. Die regelmäßigen Besuche, 
ein offenes Ohr und ganz praktische Unterstützung im Famili-
enalltag geben ihr Entlastung und das gute Gefühl, nicht alleine 
zu sein.
Genau darum geht es bei den Familienpatenschaften der 
Frühen Hilfen im Landkreis Göppingen. Ehrenamtliche Famili-
enpatinnen und Familienpaten begleiten Familien mit kleinen 
Kindern über einen bestimmten Zeitraum. Sie schenken Zeit, 
hören zu, spielen mit den Kindern, unternehmen etwas mit der 
Familie oder unterstützen ganz praktisch im Alltag. Dabei sind 
sie keine professionellen Helferinnen und Helfer, sondern Men-
schen, die für eine Familie da sind.
Damit dieses Angebot weiter ausgebaut werden kann, startet 
am 9. Oktober 2026 eine neue Schulungsreihe für Menschen, 
die sich ehrenamtlich als Familienpatin oder Familienpate 
engagieren möchten.
„Man muss nicht alles können“
Für dieses Ehrenamt braucht es keine pädagogische Ausbil-
dung. „Man muss nicht alles können und schon gar nicht für 
jedes Problem eine Lösung haben“, erläutern die Frühen Hilfen. 
„Wichtig sind vor allem Zeit, Verlässlichkeit, Offenheit und die 
Bereitschaft, einer Familie auf Augenhöhe zu begegnen.“
In der kostenlosen Schulungsreihe werden die zukünftigen 
Familienpatinnen und -paten auf ihre Aufgabe vorbereitet. Die 
sechs Termine (9. Oktober, 23. Oktober, 30. Oktober, 6. Novem-
ber, 13. November, und 27. November 2026 jeweils von 17 bis 
20 Uhr) vermitteln Wissen über Familien und kindliche Ent-
wicklung und greifen Themen wie Kommunikation, Nähe und 
Distanz, Konflikte, Resilienz und interkulturelle Kompetenz auf. 
Gleichzeitig geht es darum, die eigene Rolle als ehrenamtliche 
Patin oder ehrenamtlicher Pate kennenzulernen und Sicher-
heit für die spätere Begleitung zu gewinnen.
Auch nach der Schulung werden die Ehrenamtlichen fachlich 
begleitet und können sich mit anderen Familienpatinnen und 
Familienpaten austauschen.

Ein Ehrenamt, das verbindet
Eine Familienpatenschaft lebt von Begegnung, Vertrauen und 
gegenseitiger Wertschätzung. Wer gerne Zeit mit Familien ver-
bringt, ein offenes Ohr hat und sich vorstellen kann, eine Fami-
lie im Alltag ein Stück zu begleiten, kann mit seinem Engage-
ment viel bewirken.

Die neue Schulungsreihe beginnt am 9. Oktober 2026 und 
findet im Haus der Familie Göppingen Villa Butz, Mörike­
straße 17, 73033 Göppingen statt. Interessierte erhalten 
dort das notwendige Wissen und praktische Anregungen für 
ihre spätere Tätigkeit und lernen gleichzeitig andere Menschen 
kennen, die sich ebenfalls für Familien engagieren möchten.
Anmelden können Sie sich bis 30. September 2026 bei den 
Frühen Hilfen des Landkreises Göppingen unter Telefon 
07161 2024223 oder per E-Mail an fruehe-hilfen@lkgp.de. 
Weitere Informationen zur Familienpatenschaft und zur 
Schulung gibt es auf der Internetseite der Frühen Hilfen unter 
www.fruehe-hilfen-gp.de.
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Begegnungsstätte
Bürgerhaus

Herzliche Einladung zum Seniorentreff
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unserem Seniorentreff.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 14 bis 18 Uhr im Erd­
geschoss des Bürgerhauses im Alten Farrenstall.
In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie Kaffee, Tee, Butter­
brezeln und weitere kleine Leckereien.
Beim gemeinsamen Spielen, Kartenspielen und netten 
Gesprächen steht das gesellige Beisammensein im Mittel-
punkt. Der Treff ist ohne Anmeldung, rollstuhlgerecht und 
offen für alle Interessierten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schulnachrichten

Ein neues Schuljahr beginnt – herzlich willkommen zurück! 
Die Sommerferien sind vorbei und in unseren Schulen kehrt 
wieder Leben ein. Am Montag, 14. September 2026, beginnt 
das neue Schuljahr – und mit ihm ein neuer Abschnitt voller 
Begegnungen, Herausforderungen und hoffentlich ganz vieler 
schöner Momente.
Für unsere Schülerinnen und Schüler heißt es wieder: Schul-
ranzen packen, Freunde treffen, neue Dinge entdecken und 
gemeinsam lernen. Besonders aufregend ist der Schulstart 
natürlich für unsere neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler. 
Für sie beginnt ein ganz besonderer Weg, auf dem sie in den 
kommenden Jahren viel Neues kennenlernen, Freundschaften 
schließen und über sich hinauswachsen werden. 
Herzlich willkommen in unserer Schulgemeinschaft!
Aber auch für alle anderen Kinder und Jugendlichen bringt das 
neue Schuljahr Veränderungen mit sich: neue Klassen, neue 
Lehrerinnen und Lehrer, neue Aufgaben und vielleicht auch 
das eine oder andere persönliche Ziel. Ein neues Schuljahr ist 
immer auch eine neue Chance – etwas auszuprobieren, sich 
weiterzuentwickeln und gemeinsam mit anderen zu wachsen.
Damit Schule gut gelingt, braucht es viele Menschen, die täg-
lich ihren Beitrag leisten. Deshalb möchten wir uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei unseren Lehrkräften, Betreuungskräf-
ten, Schulsozialarbeiterinnen und allen weiteren Mitarbei-
tenden bedanken. Ebenso gilt unser Dank den Eltern für ihre 
Unterstützung und das vertrauensvolle Miteinander.
Schule ist mehr als ein Ort zum Lernen. Sie ist ein Ort der 
Begegnung, der Gemeinschaft und der persönlichen Ent­
wicklung. Genau daran möchten wir in Schlierbach auch im 
neuen Schuljahr weiterarbeiten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Start, viel Freude und Neugier beim Lernen, tolle Begegnungen 
und natürlich auch die nötige Portion Gelassenheit, wenn ein-
mal etwas nicht sofort gelingt.
Auf ein erfolgreiches, fröhliches und gemeinschaftliches 
Schuljahr 2026/2027!

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Schulbeginn Schuljahr 2026/2027
Schulbeginn am Montag, 14. September 2026:

Grundschule:	
Ökumen. Gottesdienst um 8.15 Uhr in der ev. Kirche;
die Schüler treffen sich um 8 Uhr im Klassenzimmer und gehen 
gemeinsam in die Kirche.

Unterricht von 9 – 12.05 Uhr 
GTS werden in der ersten Woche betreut und können sich dann 
in die Wunschlisten eintragen – ab der zweiten Woche werden 
dann die Wunschprojekte angeboten. 
Verl. GS findet (wie gebucht) statt.

Ab Dienstag ist Unterricht nach Stundenplan.

Gemeinschaftsschule:
Kl. 6 und 7:	 Unterricht von 7.40 – 12.05 Uhr
Kl. 5: 	 18 Uhr Einschulungsfeier in der Mensa 

Außenstelle Schlierbach: 	
Kl. 8, 9 und 10:	 Unterricht von 7.40 bis 12.05 Uhr

Einschulung der Erstklässler
am 17. September 2026:	
ökumen. Gottesdienst um 9 Uhr in der katholischen Kirche
Schulaufnahmefeier um 10 Uhr
Schulsporthalle der ASS Albershausen

Volkshochschule
Schlierbach

Nr. 30157
Yoga für Senioren

Vitalität, Gesundheit und geistige Frische hängen nur 
bedingt mit dem biologischen Alter zusammen. Yoga ver-
hilft zu einem erfüllten, selbstbestimmten Dasein mit hoher 
Lebensqualität und Sinnfindung in allen Lebensabschnit-
ten. Senioren-Yoga beginnt sanft und bringt schrittweise 
Flexibilität, Muskelkraft und Atemvolumen. Es stabilisiert 
das Herz-Kreislauf-System, hilft bei Bluthochdruck, Rücken- 
und Gelenkproblemen. Durch die vielfältigen Yong-Übungen 
im Stehen und Sitzen wird das Körpergefühl sensibilisiert 
und damit auch die Koordinationsfähigkeit. All diese posi-
tiven Effekte vereint führen zu mehr Vitalität und Aufmerk-
samkeit.

Selina Sonko, Yogalehrerin
Donnerstag, 17. September 2026, 18 – 19.30 Uhr
15 Kurstage
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 179 €

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Yoga-
matte, kleines Kissen, Decke.
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Nr. 30155
Hatha Yoga

Hatha-Yoga ist ein Jahrtausende altes Wissen um das ganz-
heitliche Dasein. Es bezieht sich auf alle Lebensbereiche 
und ist die Kunst vollkommener Lebensgestaltung durch 
Stärkung und Harmonisierung von Körper, Geist und Seele. 
Hatha-Yoga gibt uns die Fähigkeit, zu innerer Ruhe und Aus-
geglichenheit zu gelangen und das allgemeine Wohlbefin-
den zu verbessern.
Selina leitet euch durch die 90-minütige, wohltuende 
Yogastunde, die eure Beweglichkeit, Kraft und auch euren 
Gleichgewichtssinn fördert.
Mit dem Erlernen des Sonnengrußes und vielen weiteren 
Asanas, sowie einer kurzen Meditation am Ende der Ein-
heit könnt ihr euch sanft in die Welt des Yoga führen lassen. 
Geeignet für Anfänger und Anfänger mit Vorkenntnissen.
Selina Sonko, Yogalehrerin

Donnerstag, 17. September 2026, 19.30 – 21 Uhr
15 Kurstage
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 179 €

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Yoga-
matte, kleines Kissen, Decke.
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder Telefon 97006 -13

Nr. 30152
Pilates für DICH mit Kinderbegleitung

Möchtest du deinen Körper (wieder) formen und eine starke 
Mitte entwickeln? Das kannst du aber nicht, weil du keine 
Kinderbetreuung hast oder dein Baby immer bei dir haben 
möchtest?
Jetzt hast du die Möglichkeit, alles unter einen Hut zu brin-
gen! Nimm dein Baby oder Kleinkind bis zum vollendeten  
3. Lebensjahr mit zum Kurs!
Beim Pilates steht eine sanfte Kräftigung deines Körpers im 
Vordergrund sowie die Stärkung deiner Körpermitte
Melinda Wachter,  
Aerobic/Fitnesstrainer, Ernährungscoach
Dienstag, 22. September 2026, 9.45 – 10.45 Uhr
15 Kurstage
Dorfwiesenhalle, Gymnastiksaal
Gebühr: 96 € 

Mitzubringen: Eigene Matte!
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder Telefon 97006-13

Nr. 11051
Vortrag – Essbare Wildpflanzen

Neben Holz zum Bauen, Wohnen und Heizen sowie dem 
lebensnotwendigen Trinkwasser hält die Natur auch viele 
Wildpflanzen für uns Menschen bereit, die wir guten Gewis-
sens essen können. Diese essbaren Wildpflanzen sind in 
der Regel auch sehr gesund und können bei entsprechen-
den Anwendungen und Dosierungen auch gegen das eine 
oder andere Leiden eingesetzt werden. Im Vortrag werden 
viele Pflanzen vorgestellt, die vom Frühjahr bis in den Herbst 
gesammelt und verzehrt werden können.
Uwe Mutschler, Mutschlers NaTourPurNeidlingen
Dienstag, 22. September 2026, 19 Uhr 
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 14 €
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder Telefon 97006-13

Nr. 11052
Alles rund um die Biene

Welche Dinge kann man neben Honig sonst noch gewin-
nen? Petra Plescher, Fachberaterin für Bienenprodukte, 
wird über Bienenprodukte, die ein Imker abgesehen vom 
Honig gewinnen kann, referieren. Nach dem Vortrag werden 
mit Bienenwachs Lippsticks und kleine Kerzen angefertigt. 
Auch werden verschiedene Honigsorten auf leckerem Hefe-
zopf verkostet.

Petra Plescher, Fachberaterin für Bienenprodukte
Samstag, 24. Oktober 2026, 15 Uhr – 17 Uhr
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: 15 €
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de oder Telefon 97006-13

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Willkommen im neuen Schuljahr!

Kurse für unsere kleinen Musikanten
Musikzwerge-Gruppe (3 – 4 Jahre)
Lehrkraft Rebekka Grandl
Dienstags, 14.45 – 15.30 Uhr
Gymnastikraum der Dorfwiesenhalle Schlierbach
Monatliches Entgelt: 31 €

Unverbindlicher und kostenloser Schnuppertermin:
Dienstag, 15. September 2026 14.45 Uhr
Bitte melden Sie sich dazu unter  
info@musikschule-ebersbach.de an.

Musikriesen-Gruppe (4 – 6 Jahre)
Lehrkraft Rebekka Grandl
Dienstagnachmittags
Gymnastikraum der Dorfwiesenhalle Schlierbach
Monatliches Entgelt: 31 €
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Unverbindlicher und kostenloser Schnuppertermin:
Dienstag, 15. September 2026/Uhrzeit  
in Absprache mit R. Grandl
Bitte melden Sie sich dazu unter 
info@musikschule-ebersbach.de an.

Haus der Mitte

Das Haus der Mitte lädt zur feierlichen Eröffnung ein
Ein Ort der Begegnung, des Vertrauens und der persönlichen 
Entwicklung öffnet seine Türen: Das Haus der Mitte lädt herz-
lich zur feierlichen Eröffnung am Mittwoch, 23. September, 
um 17  Uhr in die Räumlichkeiten in der Hauptstraße 35 
(Seniorenwohnanlage Rose), Schlierbach ein.
Unter dem Leitgedanken „Begegnen. Beraten. Gestalten. Stär-
ken.“ entsteht ein Ort, an dem Menschen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen professionelle Begleitung und individuelle 
Unterstützung finden. Das Angebot richtet sich gleichermaßen 
an Familien, Kinder, Fachkräfte, Teams und Senioren.
Im Mittelpunkt stehen unter anderem:
•	Beratung und Begleitung von Familien
•	Persönlichkeits- und Organisationsentwicklung
•	Workshops und individuelle Entwicklungsangebote
•	Konfliktmanagement und Kommunikation
•	Stressbewältigung und Resilienz
•	Coaching für Teams

Im Rahmen der Eröffnungsfeier erhalten Besucherinnen und 
Besucher die Möglichkeit, die Räumlichkeiten kennenzuler-
nen, mehr über die verschiedenen Angebote zu erfahren und 
mit Maria Vraka-Goulimi, Fachkraft für Evolutionspädagogik 
sowie Christine Stübs Fachkraft für Erziehung und syste-
misch lösungsorientierte Erziehungsberatung, persönlich ins 
Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung bietet Raum für Begegnungen, inspirierende 
Gespräche und den Austausch mit Menschen, die sich für per-
sönliche Entwicklung, starke Beziehungen und nachhaltige 
Veränderungen interessieren. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Über das Haus der Mitte
Das Haus der Mitte versteht sich als Ort der Begegnung und 
Entwicklung. Mit Herz, Erfahrung und fachlicher Kompetenz 
begleiten Maria Vraka-Goulimi und Christine Stübs Menschen 
und Familien auf ihrem Weg zu mehr Klarheit, Verbindung und 
persönlicher Stärke. Ziel ist es, nachhaltige Lösungen zu entwi-
ckeln und Menschen in ihrer individuellen Lebens- und Arbeits-
welt zu stärken.

Fundsachen

Fundsache
•	Kinder-Strickmütze (Siemensstraße)

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, im 
Rathaus geltend gemacht werden.

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Eheschließung:
Am 5. September:	� Christine Margarete Oberkofler  

geb. Haußmann und Martin Oberkofler

Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
und viele schöne Momente.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117
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Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen, Eichertstraße 3,  
73035 Göppingen
Anmeldung: Erdgeschoss  
(gegenüber des Infostandes Chirurgische Ambulanz)
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 – 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer: 07161 64-0)

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag � 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070711

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000

Apothekendienst
Samstag, 12. September 2026 
Leintel-Apotheke Ebersbach
Leintelstraße 45, 73061 Ebersbach an der Fils
Telefon 07163 51616

Sonntag, 13. September 2026
Bless You Apotheke am Eichert
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Telefon 07161 6528840

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16
Wir pflegen – versorgen – helfen
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht.
Häusliche Kranken- und Altenpflege
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung
Krankenpflegestation, Telefon 44243
Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – wir rufen 
Sie zurück; Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch!
Sprechzeiten: Montags bis Donnerstags von 11 – 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.

Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 12. und 13. September

Schwester Laura Schwester Tabea Schwester Jessica
Hauswirtschaftliche Versorgung
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege
Einsatzleiterin Monika Rehm, Telefon 4829650, Telefax 488855
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Redaktionsschluss: Mittwoch, 11 Uhr




